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Zu unseren Füßen, das alte Karthago
der Punier grüßte uns mit seinen tro^i=

K gen Ruinen. An altrömischen Sie=

delungen, inmitten afrikanischen

^\\\. Hochlandes vorbei, über wilde,
tief verschneite Bergkämme des

ira TO Atlas, erreichten wir in weni=
SBPk Wi gen Stunden die herrlichen,

TO immergrünen Oasen am Ran=
TO de der toten Sandwüste, mit

Zehntausenden hochstäm=
miger Dattelpalmen. Der
trotzige Felskoloß von Gi=
braltar, das Sinnbild der
Macht des meerbeherrschen=
den Atbions lag zu unseren

/// Füßen, und während alD
/y mählich die kahlen, marok=

/y kanischenKüstenberge unseren
J Blicken entschwanden, hießen
II/ uns die blühenden Auen Spa=

Hl niens gastlich willkommen /Der
/// Höhepunkt war unstreitig die

/ letzte Flugetappe von Marseille %u=
rück in die Heimat, die wir in 4

Stunden bei einem tiefblauen Himmel

thine herrliche, einzigartige Reise liegt hinter uns? Madrid - Barcelona und Marseille waren
Die erste Flugreise der Schweiz. Luftverkehrs unsere Etappenorte, von denen aus per
A.=G. «AdAstra» um das ganze westliche Mit= Auto die nähere und weitere Umgebung
telmeerbecken ist programmäßig durchgeführt besucht wurde. Was einem gewöhn=
worden. In nur 46 Flugstunden trug unser metal= liehen Sterblichen in Jahrzehnten nicht

Anmutige spanische Tänzerinnen in Sevilla

Timgad. Zwei rechtwinklig zu einander
verlaufende Hauptstraßen teilten die alte
Römerstadt in vier Teile. Das Bild zeigt
eine dieser mit Plattensteinen gepflasterten

Hauptstraßen, die im Hintergrund
durch einen Triumphbogen führt

Prächtige Skulpturen aus Timgad

lener Vogel die fünfköpfige Reisegesellschaft mühelos, ohne Straps^

Zen irgendwelcher Art, über die 6000 km lange Strecke. Rom -

Sizilien - Tunis - Biskra - Algier - Oran - Tetuan - Sevilla -
Blick auf Tetuan

Z.

Straße
in Tetuan

Eine \malerische

Links: Flugaufnahme von Sevilla aus 50 m Höhe
Im Hintergrund die bekannte Stierkampf-Arena


	Ein Mittelmeer-Reiseflug

